
     
 
 

 

 

Waschmulde 10m
3
 

 

Gemäss SIA-Norm 431 muss verschmutztes Abwasser vor der Einleitung in die Kanalisation mit einem Schlamm-Absetzbe-

cken vorbehandelt werden. Zudem ist alkalisches Waschwasser von Zementmisch und Umschlagbehältern mit einer Neut-

ralisationsanlage zu behandeln. Unsere speziell konzipierte Waschmulde ermöglicht dies auf einfache Art und Weise.  

 

Funktion 

 

A) *Gasflaschenschrank 

B) Neutralisationsbecken (CO2) 
C) Absetzbecken 

D) Schlammbecken 

 

 

 

 

 

Auf dem massiven Gitterrost können verschiedenste Geräte gewa-

schen werden wie z.B. Umschlagbehälter und Grabenwalzen. Für 

eine hohe Arbeitssicherheit sind feste Halterungen für eine Auf-

stiegsleiter und Stecklöcher für die Montage von herkömmlichen 

Bauabschrankungen vorhanden.  

Das grosse Auffangbecken bietet ausreichend Platz für das 

Schmutzwasser und enthält eine Ruhezone, damit sich der 

Schlamm absetzen kann. Mit einem Saugwagen kann dieser be-

quem durch eine Öffnung am Rost abgesogen werden.  

 

 

 

 

 

*Alkalisches Abwasser kann in dem separaten Teil der Mulde mit 

CO2-Begasung neutralisiert und mit pH Indikatorstäbchen kontrol-

liert werden.  

 

 

 

 

 

 

 

Kugel-Hahnen und Schlauchkupplungen ermöglichen ein einfaches 

Ableiten des Abwassers.  

* Die Organisation der Gasflaschenlieferung (inkl. Schlauch) sowie die Absaugung des Inhalts  für die Neutralisierung ist Sache des Benutzers. 


